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f An gemeldete Srem de. 
Angekommen den 26. Februar 1838. 


Der Koͤnigl. Preuß. Major Freiherr v. Hauſtein von Schmolſin, Herr Lient. 
und Gutsbeſitzer O. v. Dorne von Boczpol, log. im Hotel de Berlin. Herr Klei⸗ 
dermacher Specht, die Herren Kaufleute 8. Titel aus Berlin, A. 3. Keuſing aus 
Magdeburg, Herr Gutsbeſitzer A. B. Schiffert aus Konezie, log. im engl. Haufe. 
derr Kaufmann Triedler von Stettin, log. in den 3 Mohren. Herr Bollmann 
aus Wyzeizin, log. im Hotel d' Oliva. 

— —̃ — . eee ere, 

g AVERTISSEMENTS ; 
1. Der Bau einer maffiven Kaimauer von geſprengten Feldſteinen, am rechten 
Mottlau-Ufer auf Mattenbuden oberhalb der Speifebuden, ſoll mit Einſchluß ſaͤmmt⸗ 


iche. Materialien, dem Mindeſtfordernden im Wege der Lizitation in Entrepriſe üer - 
laſſen werden. 


Der desfallſige Lizitations⸗Termin iſt auf 
5 Donnerſtag den 8. März c. Vermittags 11 uhr 
dor dem Herrn Calculator Rindfleifch im Geſchäfts⸗Lokal, Langgaſſe W 410, an- 
geſeßt, wozu Unternehmungsluſtige eingeladen werden. Anſchlag und Entreprise ⸗Be⸗ 
dingungen find daſeldſt täglich einzusehen. 9 | 
Danzig, den 24. Februar 1838. 
ER Die Bau · Deputation. 


* 
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2. Wiederholt ferdern wir hiedurc die zur Anſtellung als Stauermeiſter ſich 
qualiſicirenden Perſonen bei der devorſtehenden Veſetzung dieſer Stelle auf, ſich bis 
zum 1. April d. J. bei uns zu melden. - 
Danzig, den 22. Februar 1838, 
Die Aelteſten der Kaufm annſchaft. 

Sone. Abegg. G. Baum. \ . 

— —— —ä—kö f 
Anz elge n. 5 

3. Alle Diejenigen, welche begründete Forderungen aus der Zeit meiner Apo⸗ 
theken⸗Geſchaͤftsführung an mich zu machen haben ſollten, fordere ich auf fid) binnen 
14 Tagen bei mir zu melden, indem ich ſpaͤtere Anmeldungen nicht berückſichtigen 
werde. i S. D. Lichtenberg. 
4. Eine gute eichene Mangel wird zu kaufen geſucht Pfefferſtadt W 121. 
5. Ein werderſcher Hof, in der Nähe von Danzig, mit guten Gebänden und 
41 Morgen Land, culmiſch Maaß, if eingetretener Umtände wegen, ſofort zu ver- 
kaufen. Naͤhere Nachricht giebt der Oecon. Commiſſ. Zernecke in der Hintergaſſe 
120. 


c Sonnabend, den 3. Maͤrz c., Konzert u. Tanz 
in der Reſſource zum freundſchaftlichen Verein. a Die Vorſteher.. 


7. Einem ausgebildeten Schreiber wird ein gecignefes Unterkommen nachge⸗ 
wieſen Heil. Geiſtgaſſe M922. N 


8. Buͤchen Holz kann beſtellt werden Langgaſſe * 2001. bei 


8 3 ES G. Kindfleiſch. 
Gewerbe⸗Perein. | 
% Dovnerftag den 1 März 6 Uhr, Eroͤffnung der Bibliothek. um 61% Uhr 
Vortrag vom Oberlehrer Herrn Böticher, über die Technelogie der Alten in Bezie⸗ 
hung auf die Gegenwart. 5 
10. Alle Gattungen Lampen werden aufs Beſte gereinigt für 3 Sgr. beim 
Klempner Adolph Rudahl, am vorſtaͤdtſchen Graben. 
11. Das Holzfeld am Buttermarkt nebſt dazu gehörigen Gebäuden, iſt zu vers 
mielhen, oder auch aus freier Hand zu verkaufen. Nähere Nacheicht Heil. Seil 
gaſſe WM 931. des Vormittags dis 9 Uhr. 
1 Ein Geiſtestranker ſammelt ſeit einigen Wochen in der Stadt milde Gu⸗ 
ben, die er felb übel anwendet, angeblich für den verarmten Schuhmacher Baur 
mann auf Colderg bei Ottomin. Es wird dringend gebeten, dem unberufenen 
Sammler nichts mehr darzureichen, da der arme Mann, deſſen Namen er miß⸗ 
braucht, nichts davon erhaͤlt, vielmehr nur in groͤßere Noth gerathen kann, wenn er 
bei feinen bisherigen Wehlthaͤtern verdaͤchtigt wird. 4 f 


5 
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hauſe zu Prauſt folgende Acker⸗ und Wieſenſtücke, als: 5 b a 
1) 19 Morgen Pfarrland auf den Wojanower Vierteln bei Roſtau belegen, in 
beliebigen Parzellen, b 
2) 7 Morgen Kirchen. Wieſen, ebendaſelbſt . 
3) 1 Hufe Kirchenland, groß tentbeils in Wieſen beſtehend und Hinter der Schleuſe 
an der Radaune belegen, f : 
Öffentlich an den Meiſtbietenden auf 1 oder mehrere Jahre verpachtet werden. 
Die näheren Bedingungen werden im Termine dekannt gemacht werden. 
Prauſt, don 26. Februar 1638 5 - He 
Das Kirchen = Tollegium, 
2 Aufforderung. 
Alle Diejenigen die an den an 24. Augnſt d. J. verſtordenen, im sten Inf. 
Reg. geſtandenen Lieutenant Eduard von Pirch zu Danzig, rechtliche Anforderung 
haben und ſich darüber gehörig legitimiren können, oder auch an denfelben ſelche 
zu entrichten haben, erſuche ich ergebenſt, am 12. März d. J. Vormittags von 9 
bis 12 Uhr, Nachmittags von 1 dis 3 Uhr, in dem Gaſthauſe des Hrn. Schmuck 
vor dem boden Thore in Danzig, zur Regulirung der Angelegenheiten ſich guͤtigſt 
tinzufinden. - v. Roziezkowsky, 
Schwager des verſtorbenen Lieutenants E. v. Pirch 
a und Bevollmaͤchtigter der v. Pirchſchen Erben. 
Bonswig, den 16. Februar 1838. i 
Quartett- Unterhaltung. 


15. Um dem vielseitig ausgesprochenen Wunsche des hiesigen sehr geehr- 
ten musikliebendeu Publicums nachzukommen, werde ich Freitag den 2. März 
Abends 6 Uhr im Locale des Herrn Wiszniewski sen., Heil. Geistgasse 
No, 113, eine musikalische Abend-Unterhaltung veranlassen, bestehend in der 
Ausführung der Composition. - 
1) Quartett in A-dur, von Beethoven, 
2) Quintett in Dmoll, von Onslow. 
3) Double-Quatuor in D.moll, von Spohr. 3 
Billets & 10 Sgr. sind in der Musikalien- Handlung des Herrn R. A. 

Nötzel zu haben, 8 Eduard Braun. 


1 pr AA 
16. Hodro⸗Oxygen-Gas⸗Mikroskop. 

Die 3 Subſeriptions-Vorſteſlungen werden ſtattfinden in der Langgaſſe M 400. 
am Mittwoch den 23. Februar, Donnerſtag den 1. März und Freitag den 2. Marz 
a. C. Der Saal wird um 6 Uhr geöffnet, Anfang 7 Uhr, Ende nach halb 9 Uhr. 
Um eine gleiche Vertheilung der Plaͤtze zu veranlaſſen, fo diene zur ergebenen 

achricht, daß am Mittwoch nur blaue, am Donnerſtag nur gelde und am Frei⸗ 
s°ge nur graue Billets gültig find. Da zu dieſen 3 Vorſtellungen bereits alle 
Plätze deſtellt find, fo koͤnnen keine Villets mehr ausgegeben werden. 5 

N 0 K. Chriſteinſcke, Optikus. 5 
1) - 


13. Donnerflag, den 22. März d. J. Vormittags 9 Uhr, ſellen im Pearr⸗ 


8 4 


14, 
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17. Einem Woyhlloͤblichen Schiffsbaumeiſter Gewerke, fo wie allen geehrten 
Gönnern und Freunden meines verſtorbenen Mannes ſage ich hiemit meinen innig⸗ 
ſten Dank für den mir bis dahin gütigſt geleiſteten Beiſtand, wie auch für die 
freundliche Theilnahme, die Sie mir am Grabe des Verſtorbenen bewieſen haben. 
Danzig, den 28. Februar 1838. Charlotte Brittal. 


Ver mlet bangen. 


18. In dem Grundſtücke Neufahrwaſſer J 2. iſt die Brauerei nebſt Noß⸗ 

mühle, Darre und Getreideboͤden, wie auch einige Zimmer zum Sommer-Aufenthalt 

mit Eintritt in den Garten, zu vermiethen. Das Nähere eben daſelbſt bei der Cie 

genthuͤmerin. N 

19. Jaehannisgaſſe M 1374. iſt eine Wohnung zu vermiethen. Naͤheres dar 

ſelbſt eine Treppe hoch. a 

20. Breitgaſſe M 1057. b. iſt 1 Hinterhaus mit 2 Stuben, großer Küche, Kel⸗ 

ler ꝛc, wie auch 1 Vorder und Hangerinbe zu vermietden. Naͤheres 1 Treppe hoch. 

21. Das ſehr b queme Wohnhaus Pfefferſtadt N 127., welches aus. mehrer 

ren decorirten Stuben, Kühe, Keller, Boden, Hof und Stallung deſteht, AN zu 

Oſtern billig zu vermiethen Das Nähere wegen der Mierhe erfahrt man Breit⸗ 

gaſſe W 1234. der Faulengaſſe gegenuber. FEN 

22. 

2 Stuben mit Tapeten, nebſt Alkoven, heller Küche, Speiſekammer, Keller, Boden, 
Comoditaͤt, zum 1. April zu vermiethen. 

23. Brodtbaͤnkengaſſe M 713. it die Saal⸗Etage, fo wie auch noch 2 andere 

Zimmer mit oder ohne Meubeln, nebſt Küche, Kammer und Holzgelaß, im Ganzen 

oder getheilt, zu Oſtern rechter Ziehzeit zu vermietben: 

24. Heil. Geiſtgaſſe M 934. find in der erſten Etage 2 Zimmer vis à vis 
nebſt Schlafkabinet, an anſtaͤndige Perſonen zu vermiethen. 

— — 


r n e e . f 


Auktion in Moͤnchengrebin. d 
25. Dionnerſtag, den 1. Maͤrz 1838 Vormittags 10 Uhr, fol auf freiwilliges 
und ausdrückliches Verlangen des Paͤchters Herrn Abraham Philſpps in Moͤnchen⸗ 
grebin, wegen Veranderung feines Wohnorts, durch Unterzeichneten in oͤffentlicher 
Auktion an den Meiſtbietenden verkauft werden: 3 Pferde, 1 Sährling, 2 Hock⸗ 
linge, 3 Kälber, Schweine, 1 Quantität Kuh und Pferdehen circa 12 Fuder in 
Köpfen, Roggen» und Gerſtenſtroh, 1 großer beſchlagener Kaſtenwagen, Erndtelet⸗ 
tern, 1 Drathſieb, 25 Scheffelmaaß, 1 beſchlagener Puffſchlitten, lederne und an 


Frauengaſſe M 839. iſt ein in der erſten Etage großer gemalter Saal, 


dere Sielen, Vracken, Dungbretter, Pflüge, Land hacken, Eggen, Milcheimer, Butter⸗ 


winden, Mullen, Tonnen, Faͤſſer, Heulelnen, Fiſchergeraͤth, 1 Schlagbaum, Brenn⸗ 
holz, 1 Kleiderſpind, Tiſche, Bänke, Bettgeſtelle, er und andere nützliche 
Sachen mehr. J. T. Engelhard, Auctionator. 


44 
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26. Montag, den 5. März 1838 Vormittags 10 Uhr, wird die am 26. Fe⸗ 
bruar abgehaltene und nicht beendigte Auctien mit Gewürz, Farbe⸗ und Material- 


Waaren im Hauſe Jopengaſſe M 730. fortgeſetzt werden. ichter, Mäkter.. 


— 


Sachen eu derkauſen in Danzig 
Mobilia oder bewegliche Sachen 


27. Großberger Heeringe in fihfenen Gebinden und Kron⸗Küſten⸗Heeringe in 
buͤchenen Tonnen, find zu verkaufen Langenmarkt r 491 8 


26. Gutes Pferde- und Kuhheu, auch oggen⸗Richtſtroh 


füc billige Preiſe, wird nachgewirſen Neugarten * 500. a 

29. Da die früher zu deruntergeſetzten Preiſen annoncirten Putz⸗Gegenſtaͤnde 
bereits verkauft find, ſo iſt nunmehr mein Lager nur mit den allerneuesten Gegen⸗ 
ſtaͤnden verſehen. Poſttaͤglich erhalte ich Modelle und Zufendungen in allen Arti⸗ 


keln meines Putz⸗ und Mode⸗Faches, und find die Preiſe ſammtlicher Waaren ſtets 


aufs Rrelſſe und Ville gene t. M. Löwenſtein, eanggag 396, 
30. Schoͤnes trocknes buchen Brennholz, der Klafter zu 5 a 20 Sgr., ſtebt 
auf dem Pockenhausſchen Holzreum zu verkaufen. Fuhr werk iſt dort immer zu haben. 
31. In Drailinden dei Pietzkendorf ſtehen drei fette Ochſen zum Verkauf. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilie: oder unbewegliche Sachen 
(RNothwendiger Verkauf.) 


32. Das der Wittwe und den Erben des Fleiſchermeiſters Benjamin Papke je: 


gehoͤrige, in Altſchottland unter der Servis⸗ i 112. und M 42. des Hypothe⸗ 
kenbuchs gelegene, in einem Stücke Land ohne Gebäude beftehende Grundſtück, abs 


gen in der. Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
den 28. Maͤrz 1838 
an Hiefiger Gerichtsſtelle verkauft werden. 5 
Zugleich werden die unbekannten Realpraͤtendenten und insbeſondere die Wite⸗ 


geſchazt auf 46 Nag 20 Sar., zufolge der nebſt Hypotheken⸗Atteſt und Bedingun⸗ 


we Anne Jaliane Tecla Jablonski geb. Wenſierska oder deren Erben, für: die 2645 fl. 


„C. auf dem. Grundftücke haften, zu dieſem Termine vorgeladen. 
Bönigl. Land. und Stadt ⸗Gericht zu Danzig. . 


5 (Rothwendiger Verkauf.) : : 8 
5 Das dem Riemermeiſter Daniel Rogge zugehorige, in der Vorſtadt t. 

Albrecht sub A 26, des Hypothekenbuchs ee e abgeſchaͤtzt auf 

n 25 Sgr., zufolge der nebſt Hppothekenſcheine und Bedingungen in der 


Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol n 
„ den 28. April 1835 

an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. 
x Boönigl. Land» und Stadtgericht zu Danzig. 

a (Nothwendiger Verkauf) 

N { Landgericht zu Marienburg. 
31. Das in der Dorfſchaft Alt Roſengart 16. a. des Hppothekenbuchs 
gelegene Grundſtück der Johann Wielerſchen Eheleute, abgeſchaͤtzt auf 1476 2 
20 Sgr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratür 
einzuſehenden Taxe, ſoll 5 

. am 1. Juni 1838 Vormittags um 11 Uhr 

an ordentlicher Gerichtsſtaͤtte ſubhaſtirt werden. 


(Rothwendiger Verkauf.) f 
Königl. Oberlandes⸗Gericht zu Marienwerder. 
35. Die Erbpachtsgerechtigkeit auf das im Meuftädrfchen Kreiſe gelegene Domai⸗ 
nen⸗Vorwerk Glashütte W 140., abgeſchaͤtzt auf 2693 Auf 26 Sgr. 2 &., laut 
der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 


ſoll 
a 5 am 23. April 1838 Vormittags 11 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


a (RNothwendiger Verkauf.) 
36. Das den Erben des Maurergeſellen Gottfried Rathke und feiner Ehefrau 
Johanne geb. Oclowska zugehörige Grundſtuck Lit. K. XII. 26. hier, in der 
grünen Gaffe belegen und aus einer wüſten Bauſtelle beſtehend, abgeſchaͤtzt auf 8 Auf 
26 Sgr. 8 , ſoll in dem im Stadtgericht auf 
den 30. Mai c. Vorm. um 11 Uhr 2 

tor dem Deputirten Herrn Kreisjuſtiz-Rath Skopnick anberaumken Termin an be 
Meiſtbietenden verkauft werden. i 

Die Taxe und der neueſte Hypothiken⸗Schein koͤnnen in der Stadtgerichts⸗Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden. f 

Abing, den 4. Februar 1838. 

N Königlich Preuß. Stadtgericht. 


(Nothwendiger Verkauf.) = 

37. Das den Schneider Carl Wagnerſchen Erben zugehörige Srundſtück Lite. 

A. XI. 260. zu Elbing, aus einer wuͤſten Bauſtelle und Garten beſtehend, abge⸗ 
ſchaͤzt auf 9 Nen 20 Sgr., ſoll in dem im Stadtgericht auf 

den 28. Maͤrz 1838 Vormittags 10 Uhr, 

vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichts⸗Rath Lepſius anberaumten Termin an den 

Meiſtbietenden Behufs der Wiederbebauung verkauft werden. Me i 

Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein Finnen in der Stadtgerichts rege 


ratur eingeſehen werden. 
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Zu dem anſtehenden Termin werden zugleich die unbekannten Erben des ars 
Beſitzer im Hypothekenbuch eingetragenen Schneider Carl Wagner, der Wittwe An 
ud Dorothea Lerch geb. Wagner, der Mariane Wagner geb. Reßel und des Mau⸗ 
rerzeſellen Jacob Wagner, fo wie auch die Gebrüder Michael und Anton Golleng, 
für welche ein Mukter⸗ und Brudertheil eingetragen iſt, hiedurch öffentlich bei Ven 
meidung der Praͤcluſion vorgeladen. 5 

Elding, den 7. Nevember 1837. . g 

Bönigl. Preuß. Stadtgericht. 


e (Notbwendiger Verkauf) 
38. Das den Toͤpfermeiſter Anna geb. Lemcke und Johann Gottlieb Bartſch⸗ 
ſcen Eheleuten zugehörige Grundſtück Litt. K. XIII. 66. a, abgeſchätzt auf 1398 
RE 7 Sgr. 1 , ſoll in dem im Stadtgericht auf f 
den 30. Mai e. Vormittags um 11 Uhr 
dor dem Deputirten Herrn Kreis-Juſtiz-Rath Skopnick anberaumten Termin an 
den Meiſtbietenden verkauft werden., a E 
Die Taxe und der neuſte Hypothekenſchein koͤnnen in der Stadfgerihtg-Ner 
giſtratur eingeſehen werden. 8 
Elbing, den 16. Januar 1838. 5 
Rönigl. Preuß. Stadtgericht. 
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Edietal Citatlo n. 


39. Zur Anmeldung der Anſprüche an die Johann v. Gowinskiſche erbſchaft⸗ 
liche Liquidationsmaſſe wird ein abermaliger Termin auf den 28. April 1838 Vor⸗ 
mittage um 11 Uhr vor dem Deputirten Herrn Oberlandes⸗Gerichts⸗Referendarius 
enning im hicſigen Oderlandesgerichts⸗Gebaͤude anderaumt, zu welchem die dem 
lamen und ihrem Aufenthalte nach unbekannten Erden: r 
a. des zu Neuſtadt in Weſtpreußen im Jahre 1790 verſtorbenen Arbeitsmannes 
Adalbert Struck und ſeiner ebenfalls bereits verſtorbenen Ehefrau Marianna 
Sowinska, 
b. der zu Strzebielino bei Neuſtadt in Weſtpreußen verſtorbenen Marianna v. 
Sychowska geb. v. Chmiclewska, i 
© = am 17. Juni 1837 in Kriſſau bei Carthaus verftorbenen Anton v. Sys 
owski, 5 
d. der zu Poliebno dei Neuſtadt in Weſtpreußen verſtorbenen Anna v. Gens 
geb. v. Sychowska, : 
des zu Tempez bei Neuſtadt in Weſtpreußen verſtorbenen Jacob v. Lewinsk! 
des ebendaſelbſt verſtorbenen Jacob v. Poblocki, ; A 
der zu Robakowo bei Reuſtadt in Weſtipreußen verſtorbenen Wittwe Floriane 
v. Gowinska geb. v. Wyßecka, f 
des ebendaſelbſt verſtorbenen Anton Schmidt, 22, 
des zu Neuſtadt in Weſtpreußen verſtorbenen Lands und Stadtrichter Freitag, 


— . — 
k. des in Damerkan bei Nufadt in Weſtpreußen verſtorbenen Wohciech v. 
Tempski, 5 A: 

ferner folgende ihrem Aufenthalte nach unbekannte Perſonen: 

J. der Probſt Johann Sychows ki. ö 
m. die Thereſe v. Woyeiechowska geb. v. Spchowska unter der Verwarnung 
vorgeladen werden, daß fie, wenn fie ungehorſam ausbleiben, aller ihrer etwanigen 

Vorrechte werden fuͤr verluſtig erklaͤrt und mit ihren Anfprüden an dasjenige wer⸗ 

den verwieſen werden, was nach Befriedigung der Gläubiger, die ſich melden, etwa 

übrig bleiben moͤchte. \ 
Zu Mandatarien werden die Juſtiz⸗Commiſſarien Dechend, John und Schmidt 
in Vorſchlag gebracht. 7 
Marienwerder, den 18. Dezember 1837. 
Civil⸗Senat des Königl. Preuß. Oberlandesgerichts. 


Wechsel- und Geld Cours 
Danzig, den 27 Februar 1838. 
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